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ÖFFENTLICHE BESCHLUSSVORLAGE
Amt/Eigenbetrieb:
01        Fachbereich des Oberbürgermeisters

Beteiligt:
48        Fachbereich Bildung

Betreff:
Antrag für ein Erinnerungsdenkmal an die Schriftstellerin und feministische 
Theologin Dr. Christa Mulack

Beratungsfolge:
17.05.2022 Ausschuss für Bürgeranregungen und Bürgerbeteiligung

Beschlussfassung:

Beschlussvorschlag:
1. Der Ausschuss für Bürgeranregungen und Bürgerbeteiligung nimmt den 

Antrag zur Kenntnis.
2. Der Ausschuss für Bürgeranregungen und Bürgerbeteiligung lehnt den 

Antrag ab.



Drucksachennummer:
0351/2022

Seite 2 Datum:
07.04.2022

Kurzfassung
Entfällt.

Begründung
Im Dezember 2021 wandte sich die Antragstellerin, Frau Dr. G., an den 
Oberbürgermeister und beantragte die Aufstellung eines „Denkmals in Form einer 
bruchglassicheren Pyramide, in der alle Bücher von Frau Dr. Christa Mulack, samt 
ihrer Biografie ausgestellt werden“. Als Standort schlug Frau Dr. G. einen Platz direkt 
vor dem Christian-Rohlfs-Gymnasium in Hagen-Haspe vor, da Frau Dr. Mulack dort 
insgesamt 15 Jahre als Lehrkraft tätig war.
Frau Dr. G. weist in diesem Zusammenhang auf das umfangreiche Oeuvre der 
„bedeutenden Schriftstellerin und feministischen Theologin“ hin (siehe Anlage I), in 
dem ihre feministischen, religionswissenschaftlichen und kulturhistorischen Thesen 
veröffentlicht wurden.

Stellungnahme der Verwaltung
Die Schulleitung des Christian-Rohlfs-Gymnasiums erachtet den Standort auf dem 
Schulgelände als nicht geeignet, da dieser nicht öffentlich zugänglich ist. Das 
Schulgelände sei außerhalb der Unterrichtszeiten verschlossen und könne somit 
nicht betreten werden. Auch während der Unterrichtszeit sollen keine Schulfremden 
das Schulgelände betreten, die gewünschte Öffentlichkeit wäre somit hier nicht 
gegeben.
Zudem sprach sich die Schulleitung gegen den Antrag aus, da es - insbesondere in 
den Sommermonaten an den Wochenenden - immer wieder zu Zerstörung durch 
Vandalismus auf dem Schulgelände kommt. So seien schon schwere Parkbänke 
zerstört oder volle Müllcontainer in die Ennepe geworfen worden. Es bestehen aus 
vorgenannten Gründen erhebliche Bedenken gegen die Aufstellung eines Denkmals.

Inklusion von Menschen mit Behinderung
Belange von Menschen mit Behinderung

x sind nicht betroffen

Auswirkungen auf den Klimaschutz und die Klimafolgenanpassung
x keine Auswirkungen (o)

Finanzielle Auswirkungen
x Es entstehen weder finanzielle noch personelle Auswirkungen.

gez. Erik O. Schulz gez. Margarita Kaufmann
Oberbürgermeister Beigeordnete
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Verfügung / Unterschriften
Veröffentlichung

Ja
Nein, gesperrt bis einschließlich

Oberbürgermeister

Gesehen:

Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer Stadtsyndikus Beigeordnete/r

Die Betriebsleitung
Amt/Eigenbetrieb: Gegenzeichen:

Beschlussausfertigungen sind zu übersenden an:
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